
 
 

Roman Yusipey 

im Duo mit Gintaras Janusevicius 

Konzert in der TangoBrücke 

Donnerstag, 11. September 2014  

20:00 Uhr 

Für das erste klassische Konzert der noch jungen Herbstspielzeit gewann die TangoBrücke mit dem  

ukrainischen Künstler Roman Yusipey einen in ganz Europa renommierten Bajanisten. Als geschätzter 

Virtuose war er schon mehrfach Inspirationsquelle zeitgenössischer Komponisten, zeigt er doch mit 

seiner ungewöhnlich breite Palette der Farben und Emotionen, was das russische Akkordeon zu 

bieten vermag.  

Im Programm dieses Konzertabends stehen selten aufgeführte Werke von französischen 

Spätromantiker und Impressionisten in eigener Bearbeitungen für Bajan und Klavier. Im zweiten Teil 

des Konzertes wird das Publikum mit zwei jungen modernen Komponisten aus der Ukraine und 

Kanada bekannt gemacht. Am Klavier wird Roman Yusipey vom Gastintendanten der TangoBrücke 

Gintaras Janusevicius begleitet. 

 

Camille Saint-Saens - Fantasia e Fuga 

Charles-Marie Widor - Serenade und Humoresque 

Claude Debussy - 3 Preludes 

Francis Poulenc - 3 Mouvements perpetuels 

Cesar Franck - Prelude, Choral et Variation 

 

----------- Pause ------------- 

 

Maurice Ravel - Ondine aus “Gaspard de la Nuit” 

Derek Woods - To the Fallen 

Wolodymyr Zubitski - Omaggio ad Astor Piazzolla 

Alfred Schnittke - 4 Stücke aus der "Gogol-Suite" 

Darius Milhaud - Modere und Brasileira aus "Scramouche" 

 

 
Und schon am Sonntag dieser Konzert-Woche steht das nächste Konzert auf dem Programm.  

Erleben Sie eine wundervolle sonntägliche Matinee mit dem  

argentinischen Gitarristen Gustavo Imusa.  

… weite Infos im Spielzeitprogramm oder unter www.tangobruecke.de ... 

http://www.tangobruecke.de/

